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Beschlussvorschlag der Verwaltung:    

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Gemeinderat folgenden Beschluss: 

Der Gemeinderat beschließt folgende Umbesetzung von nicht gemeinderätlichen 
Mitgliedern im Jugendhilfeausschuss: 

Funktion bisher: zukünftig: 

Nicht gemeinderätliches 
stimmberechtigtes 
stellvertretendes Mitglied 

Kurz, Birgit Heinze, Christian 

 

 

Zusammenfassung der Begründung:   

Frau Birgit Kurz, Vertreterin des Diakonischen Werkes Heidelberg, scheidet als 
bisheriges nicht gemeinderätliches stimmberechtigtes stellvertretendes Mitglied aus dem 
Jugendhilfeausschuss aus. Als Nachfolger wurde Herr Christian Heinze, stellvertretender 
Geschäftsführer des Diakonischen Werkes Heidelberg vorgeschlagen. 
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Begründung:  

Der Geschäftsführer des Diakonischen Werkes Heidelberg hat aufgrund eines Personalwechsels 
um eine Umbesetzung des Vertreters des Diakonischen Werkes Heidelberg im 
Jugendhilfeausschuss gebeten.  

Das bisherige nicht gemeinderätliche stimmberechtigte stellvertretende Mitglied, Frau Birgit Kurz 
scheidet aus dem Jugendhilfeausschuss aus. Als neues nicht gemeinderätliches stimmberechtigtes 
stellvertretendes Mitglied wird Herr Christian Heinze benannt.  

Wir bitten um Zustimmung. 

gezeichnet 
Prof. Dr. Eckart Würzner 
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